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Kirchliche AuZeigsn
Am I Osterfeiertag predigen

Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus
Grtineisen Noch der Predigt allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottes
dienst Herr Superintendent v Förster Abends 6 Uhr
Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für das Knabenrettungshaus
M Eckertsberga

Sonntag den 1 April Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Au St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abcndmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Ubr Kindergottesdienst beide Ab
theilungen Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr Herr
Diakonus Richter

Abends 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Konfist Rath Göbel

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag IV Uhr Kinderpottesdienst Herr
Diakonus Nietschmann Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 8V Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nach der Predigt Kommunion Abends 6 Uhr Herr Dom
prediger Albertz

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Lohmann
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Pastor v H o ffmann Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre
Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr liturgischer Gottes
dienst Herr Pastor v Hoffmann

Zu St Georgen Vormittag 10Uhr Herr Prediger Palmis
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Pastor Knuth

Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche
Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr

HMsprediger Müller

Berliner Stimmungsbilder
Nachdruck verboten

Er ist nun endlich bei uns eingekehrt der Frühling
mit lauer Luft und Sonnenschein ist er der Längster
wartete erschienen und inniger wie je wurde er willkom
men geheißen denn wie einst Baldur s Lächeln jeglichen
Schmerz verscheuchte so hofft man von den goldenen
Strahlen des Lenzes daß sie Sorg und Trauer von uns
nehmen werden und uns die Zukunft in schönstem Lichte
zeigen Aber wenn sich auch über die Kaiserstadt ein
glücklicher Schimmer verbreitet wenn vor allem der fröh
liche Frühlings schein dem Oberhaupte des Reiches stär
kende Genesung bringt so fehlen auch diesmal düstere
Schatten nicht trostlos herzzerreißend dringen die Nach
richten aus den überschwemmten Gebieten hierher und
lassen selbst im verhärtetsten Gemüth die Blume der
Nächstenliebe auskeimen Berlins Bevölkerung steht nicht
vergebens im Rufe der Wohlthätigkeit die in diesen Tagen
von den Zeitungen veranstalteten Sammlungen ergaben
bisher überraschend reiche Resultate neben baacen Mitteln
werden Kleider und Sachen in Fülle gelicfert eine außer
ordentliche Stadtverordneten Versammlung bewilligte sofort
behufs schleunigster Vertheilung fünfzehntausend Mark die
Theater veranstalten Wohtthätigkeits Vorstellungen größere
Comrös um die Unterstützung der einzelnen Provinzen
und Bezirke zu organisiren sind im Bilden begriffen und
auch die Regierung wird hoffentlich thatkräftig schnell ein
greifen So steht zu erwarten daß auch diesmal wieder
wie schon oft vorher von der Kaiserstadt reiche Linder
ung des Unglücks ausgehen wird daß Berlin seine schöne
Pflicht erfüllt nicht nur was Glanz und Prunk anbe
langt das Centrum Deutschlands zu bilden sondern daß
es auch in den Tagen der Noth und Heimsuchung als
leuchtendes Beispiel vorangeht

Sonst bildet hier wie ganz erklärlich die Erinner
ung um den dahingeschiedenen Kaiser noch im
mer den Mittelpunkt jeglichen Interesses welch letzteres
durch die zahllosen jetzt erschienenen Abbildungen mit Sce
nen aus seinem Leben mit Darstellungen der Aufbahrung
im Dom des Leichenzuges zc ferner durch eine Unmenge
auf seinen Tod bezugnehmender Schmucksachen durch ganze

Serien von Medaillen Büchern illustrirten Zeitschriften
u s w immer wieder angeregt wird Eine allgemeine
planvolle Sammelwuth hat sich gelegentlich des Todes
Kaiser Wilhelms hier ausgebildet was nur irgendwie Be
zug auf ihn hat wird gekauft von den bunten in grell
sten Farben ausgeführten Neu Rnppiner Bilderbogen an
gefangen bis zu den theuersten Kunstblättern hinauf Sehr
gesucht und gut bezahlt werden jetzt schon die am späten
Nachmittage des 8 März ausgegebenen Extrablätter zweier
hiesiger Zeitungen mit der falschen Todesnachricht als
Raritäten gelten der öffentlich angeschlagene Erlaß des
Staatsministeriums und die Proclamation Kaiser Frie
drich s An Mein Volk die an verschiedenen Stellen
mit großem Rasftnement von den Mauern losgelöst wur
den halbwüchsige Jungen die nach der Ueberführung des
Sarges in das Mausoleum winzige Lorbeerzweige und
schwarze Tuchstückchen von den zu beiden Seiten der
Trauerstraße ausgestellten Weihaltären stammend für we
nige Nickel verkauften machten brillante Geschäfte fast
Jeder wollte ja irgend eine kleine Erinnerung an den
schwermüthigen Tag besitzen war es auch nur eins der
winzigen Tannenreisige welche dicht gestreut den Mittel
weg der Linden bedeckt halten

Hier sei es uns auch gestattet eine kurze unbekannte
Kaiser Anekdote einzufügen welche in hübscher Weise

Am Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor
mittag 9V Uhr feierliches Levitenamt mit Predigt Nach
mittag 2 Uhr Vesper

Apoftol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Feier des h Euch
Nachmittag 3 Uhr Predigt darnach Abenddienst Abends
5 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr öffentliche Vorträge

Am II Osterfeiertag predigen
Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus

Pfanne Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Abends 6 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen

Gesammelt wird eine Kollekte für das Rettungshaus zu
Neinstedt

Freitag den 6 April Abends 6 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus
Wächtler Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Der Kmdergottesdienst fällt aus
Freitag den 6 April Vormittag 10 Uhr allgemeine Beichte

und Abcndmahlsfeier Herr Oberprediger Sickel
Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hoshitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietfch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel
Abends 6 Uhr Herr Kandidat Müller

Zu Äsumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor I Hoff
mann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Gesammelt wird eiue Kollekte für Arme und Kranke der
Gemeinde

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor
mittag 9Vs Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr
Festandacht

Getraute
Zu U L Frauen Den 24 März der Eisenbahntechniker

M Buchwald zu Flensbnrg mit F Sommer
Ulrichsvarochie Den 24 März der Oekonomie Jnsvector

K O Müller zu Goseck mit A C Struckmeyer zu Meuro
Der Lokomotibhilfsheizqr A H F Kempe mit M Ch A

Heinrich zu Aschersleben Den 25 März der Posthilfsbote
K L M Knietzsch mit Th I M Schnicke

Neumarkt Den 24 März der Malermeister Becker mit
P E K Herbst geb Steinert Den 25 März der Maurer
Schreuer mit E A Freiberg Der Geschirrführer Friese
mit K S Berger

Glaucha Den 24 März der Zimmermann W Dannen
berg mit B verw Kalotschke geb Dittmar Der Handarbeiter
F E Franke gen Schulze mit K A Schieferdecker Der
Maurer K G A Götze mit I L A Schumann Der
Conditor I H L Nebel mit L M B Hoffmann

Getankte
Zu U L Frauen Eine unehel T Jda Pauline geb 19

April 1887 Des Handschuhmacher Schoß S Rudolf
Adalbert Walther geb 26 Oktober Des Wagenschreiber
Lange T Elise Gertrud geb 6 Dezember Des Kaufmann
Hingst S Ernst Erich geb l Dezember Des Böttcher
meister Schwarz T Wilhelmine Sophie geb 3 Jannar 1888

Des Müller Kohlmann S Bernhard Otto geb 17 März
Des Hausmann Wagner S Karl Ernst geb 25 März

Militär Gemeinde Des Hoboist Morich S Friedrich
Wilhelm geb 20 Februar 1888

Ulrichsvarochie Des Zuschneider Schütz T Marie
Helene geb 2 Jannar 1882 Des Modelltischler Brachmann
S Paul Walther geb 22 Juni 1887 Des Fabrikarbeiter
Heinigke T Emilie Anna Gertrud geb 17 November
Des Kaufmann Winter S Kurt Willy geb 26 November

Des Schmied Engers S Max Hermann geb 23 Dezbr
Des Kaufmann Kirchheim S Fritz Hermann Otto geb

7 Januar 1883 Des Lehrer Tauchlitz S Johannes
Werner geb 20 Februar Des Stellmacher Hennicke
Zwillingssöhne Karl Arno und Albert Paul geb 4 März

Ein unehel S Otto geb 14 März
Moritzparochie Des Schneider Seiler T Jda Hedwig

geb 11 Januar 1886
Entbindungs Jnstitut Eine unehel T Wilhelmine

Elisabeth geb 19 März 1888
Domkirche Des Schriftsetzer Heicke S Paul Otto Kurt

geb 22 Januar 1888

den milden Charakter des verstorbenen Monarchen be
leuchtet und ihn als Schloßherren von Babelsberg zeigt
Dort auf den waldigen Höhen bei Potsdam von denen
aus man herrliche Durchblicke auf die unten silbern schim
mernde Havel genießt sühlte sich fern der Etiquette der
Herrscher am wohlsten er erledigte nur die wichtigsten
dienstlichen Eingänge und gab sich sonst ganz seinen klei
nen Privatneigungen hin Zn diesen gehörte auch die
Fütterung des sich in der Nähe des Schlosses tummeln
den Geflügels und die Tauben Hühner Pfauen Fasanen
wußten genau die Stunden wann ihnen der kaiserliche
Herr das Futter zu streuen Pflegte Unter diesem meist
edlere Arten ausweisenden Geflügel befand sich und befin
det sich noch auch eine gewöhnliche fette watschelnde
Gans die von dem Kaiser auffällig bevorzugt wurde
Diese Gans hat ihre kleine Geschichte Kurz nach der
siegreichen Heimkehr aus dem deutsch französischen Kriege
meldete sich im kaiserlichen Palais zu Berlin eine Bauers
frau aus einem Dorfe der Mark welche eine wohlge
nährte Gans unter dem Arm tragend diese persönlich dem
Kaiser überreichen wollte als Dank dafür daß ihre sechs
Söhne die am Feldzuge Theil genommen sämmtlich mit
heiler Haut heimgeke rt wären Als die Diener der Frau
bemerkten daß sie nicht so unverzüglich zum Kaiser ge
führt werden könnte diese aber trotzdem energisch darauf
bestand kam ein Adjutant hinzu dem die Angelegenheit
erzählt wurde und dem die Bäuerin die vom Ortsvor
steher ausgestellten Pgpiere überreichte aus denen die
Wahrheit ihrer Aussagen hervorging Der Adjutant trug
die Sache dem Kaiser vor und wenige Minuten darauf
stand die Frau vor dem Monarchen auf sein gütiges Be
fragen ohn alle Scheu ihren und ihrer Söhne Lebens
weg erzählend Als der treue Martinsvogel das Organ
seiner Pflegerin vernahm glaubte auch er nicht länger
schweigen zu dürfen und ließ lustig sein lautes Geschnatter
vernehmen die Versuche der Bäuerin den Vogel zur
Ruhe zu bringen endlich ihr Ueberschreien desselben und
nun dies melodische Duett waren so komisch daß der
Kaiser nebst seiner Umgebung in das herzlichste Lachen
ausbrach Die Frau wurde reich beschenkt entlassen die
Gans aber bringt seitdem auf Anordnung des Kaisers
ihre sorgenlosen Tage in Babelsberg zu

Heiß wogen gegenwärtig hier die Meinungen über das
Kaiser Wilhelm in Berlin zu errichtende Denk
mal und besonders dessen Platzstellung durcheinander
Abgesehen davon daß uns diese Discussion etwas ver
früht erscheint da ja noch nicht einmal annähernd die
für diesen Zweck vom Reichstage zu bewilligenden Mittel
bekannt sind will uns bedanken daß ein solches Denkmal
nur in der Flucht der an stolzen Erinnerungen reichen
Linden welche so häufig den Herrscher gesehen und

welche doch stets das Herz Berlins den Centralpnnkt des
Fremdenverkehrs bilden werden stehen darf

Und da will uns denn ein Vorschlag welcher von Ernst
von Wildenbruch ausgegangen einer recht ernstlichen Be
achtung sür werth erscheinen Er führt aus wie Jedem
der die Trauerstraße am 16 März gesehen der prächtige
architektonische Ausbau der Neuen Wache in Erinnerung
geblieben sein wird dieser der in der Schnelligkeit ja nur
durch Fachwerk angedeutet werden konnte müßte aus
edelstem Material vervollständigt werden und die einzelnen
Nischen der Säulenhalle müßten die Standbilder jener
Männer aufnehmen in denen die Nation die Begleiter
Kaiser Wilhelms an seinem großen Lebenswerke verehrt
Aus der Wache hervorreitend würde sich dann die Reiter
statue des Monarchen erheben dessen eiwas nach rechts
geneigtes Haupt hinüberblickle nach der Stätte wo er so

viele Decennien hindurch gelebt hinüberblickte ferner zu dem
Denkmal seines großen Ahn s Friedrich s II Die Halle
müßte natürlich etwas in das Kastanienwäldchen zurück
gerückt werde welchen friedlichen Hintergrund bildeten
dann die ragenden Wipfel der Bäume welche prächtigen
Seitenstücke als großartige Symbolik der beiden Richt
ungen des Schaffens Kaiser Wilhelms das Zeughaus
mit der Ruhmeshalle und die Universität gegenüber aber
stände das Haus in welchem der Herrscher geboren wurde
und sein Vater bis zum letzten Augenblick gelebt gegen
über erhöben sich die ehernen Bilder der Männer die seine
herrliche Jugendzeit die Freiheitskriege versinnbildlichen
Blücher Jork und Gneisenau

Wenn von anderer Seite dafür votirt wurde dem Kaiser
eine Danke skirche zu errichten so meinen wir daß diese
schöne Idee doch nickst Sache des Reiches ist Berlin muß
unbedingt sowieso bald einen würdigen Dom mit einer
Fürstengruft erhalten das zerbröckelnde Gotteshaus auf
dem Lustgarten macht der sonst so pompösen Weltstadt
wenig Ehre und wie unzulänglich sein Inneres ist haben
ja von neuem auf das deutlichste die kürzlichen Tage ge
zeigt Ist dies absolut nothwendig so wäre die Äerwirk
lichung einer anderen gelegentlich des Todes unsere Kai
sers zur Sprache gelangten Idee sehr wüvschenswerth
die Niederlegung der sich längs der Spree hinziehenden
Häuser der Schloßfreiheit damit sich das alte gewaltige
Königsschloß von allen Seiten frei und mächtig erhebe
An einem der nach dem Schloßplatze zu hinausgehenden
Fenster des ersten Stockwerkes dieses erdrückend wuchtigen

Gebäudes bietet sich täglich ein liebliches Bild dar häu
sig werden hinter den Scheiben die vier Söhne die bei
den ältesten in niedlicher Matrosenkteidung des Kron
prinzenpaares sichtbar und dann findet alsbald zwischen
ihnen und der sich unten schnell ansammelnden Menschen
menge ein allerliebstes Hinauf und Hinabgrüßen und
Winken statt Hier wollen wir auch erwähnen welch tie
fen Eindruck Wildenbruch s hoheits und schwungvolle
Dichtung Unser Kaiser Wilhelm auf das Kronprin
zenpaar gemacht als kurz nach der Beisetzung Abends
der Adjutant die von wehmüthig erhebender Begeisterung
eingegebenen fortreißenden Verse vortrug brach Kronprinz
Wilhelm dessen in sich versunkenes schmsrzersülltes Wesen
bei seiner Umgebung bereits Besorgniß erregt zum ersten
Male nach den durchlebten ernsten Stunden in erschüt
terndes heftiges Weinen aus Am nächsten Mor
gen sandte er seinen Adjutanten zum Dichter um diesem
seinen herzlichsten Dank für seine Gabe aussprechen zu
lassen

Charlottenburg tritt jetzt in tüchtige Concnrrenz
mit seiner riesigen Nachbarsstadt der Verkehr daselbst ist
mit einem Schlage um das Doppelte ja um das Dreifache
gewachsen Tag für Tag wallfahrten Hunderte und Tau
sende hinaus um vielleicht doch den Kaiser zu sehen We
nigen allerdings wird diese Gunst zu Theil denn nur
selten zeigt sich der Monarch am Fenster seine Arbeits
kraft ist unermüdlich nnd zur Bestätigung können wir den
in intimem Kreise gethanen Ausspruch eines sehr hohen
Militärs mittheilen daß nämlich der selige Kaiser über
alles Erwarten viel und schnell gearbeitet hätte daß ihn
aber in beiden der jetzige noch überträfe Erklärlich list
es daß hier jetzt an Gerüchten aller Art wahrlich
kein Mangel ist Nachrichten über Neu Ernennungen Stan
deserhöhungen Ordensauszeichnungen Begnadigungen ein
schneidenden Baupläne wichtigen Veränderungen in
der Osfiziers Equipirung zc fchwirren bunt durcheinander
und finden wenn sie sich auch häufig selbst widersprechen
überall ein gläubiges Publikum Paul Lindenberg
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w der Dölauer Haide

I Freitag den S April er iv Uhr
auf dem Waldkater

Brennhölzer aus den Jagen 54 68 74
g5

circa Eiche 45 im Kloben und Knüppel
110 vm Reiser

circa Birke 7 im Kloben und Knüppel
8 rm Reiser

circa Kiefer 120 rw Kloben und Knüppel
500 rm Reiser

II Montag den s April Uhr
s in Jagen 85 an der Salzmünder Chaussee

circa 13 Birken mit 3 km 200 Kiefern mit
135 km

b um 12 Uhr in Jagen 74 an der Lies
kauer Straße

circa 100 Kiefern mit 80 km und im
Jagen 57 28 Kiefern mit 14 km

III Freitag den S Z April tv Uhr
im Jagen 54 und 68 an der Nietlebener

Straße
circa 100 Eichen mit 63 km 180 Kiefern

mit 78 km
Schkeuditz den 27 März 1888

Kö nigliche Oberförsterei
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Dienstag den 3 April cr Vorm 11 Uhr
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Kl Steittftratze G zwischen Amtsgericht und Bankverein WW Gegründet 183K
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Z Z6 8sist 33
Mgl 1W PreM Lotterie

1 Klasse Anfang April Hierzu empfehle

OrigittMoosS Vi 6 Mk V Mk V 18 Mk
Autheile v Mk Vrs Zv Mk s Mk

Versendung nur gegen Einsendung des Betrages

in Berlin Wischoffiraße S7

Is italie ÄMLimer
beste Leger offerirt

V Halle aS, Dompl
W LSAMLMOS

vsrmiethet die Piano Fabrik von
v

Leipzigerftratzs Nr 7Z
Gebrauchte Pianinos zn mäßigen

Preisen
S

MweScs
rothe HNiSformstense

habe wch ekwn Bssten zur soforiigett AefertMg abzugebsN

T7 Bmttmterialgefthiifl
Dorotheenstraße 9 I

GWGGU MGNGM K
jeden Sonntag frisch in der Bäckerei von

Otto Sv Ä Leipzigers 38
in allen Nüancen Stvffe
mit geringer Mühe wie

neu zu färben empfiehlt
uzMkstgmH W

Garden

Nsne nnd gebrauchte Möbel La
deusinrichtnngen Caflaschräuke

Lindeuftrafze 7

Mg UMtz Nck
Bon heute ab täglich von Vormittags

FO bis R Nhs
Bnuillon

Die Werwaltttttg

Hochstämmige Rose 7
Desgl niedrige Trauerrosen wilder Wein versch Mnhlmgsblnmen

Vergißmeinnicht Tausendschön Stiefmütterchen Nelken zc zc blühende Topfpflanzen
Lack Levkojen Hyacinthen zc billigst in der Gärtnerei von Z5 Ätvr Feldstr 13

UDMN8TN
Zlnsikäirövtor

A G sResonator System Kaps Franckc Apollo etc
stummsr 2 NA

uä NSSiA
450 3600 Nil

Das rühmlichst bekannte

BsNfedml KlDkr
HilAW in Altona

bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht

unter 10 Psd
gute neue Bettfedern f KN Pf das P d
vorzüglich gute Sorte 1,2ö Pf,
prima Halbdaunen nur 1 60 Pf WW
prima Gauzdauuen nur 2,50 Pf

Verpackung zum Kostenpreis Bei
Abnahme von 50 Pfd 5 pCt Rabatt
Umtausch bereitwilligst

Prima federdichter Jnlettstoff
doppeltbreit zu einem großen Bett Decke

Unterbett Kisseu und Pfühl
zusammen für nur ZI

Neue und gebrauchte Möbel aller
Art verkauft billig Brunoswarte G

Täglich
kmck MioedsMü 8pUMl
Teltower Mübchen Erfurter
Brunnenkreffe Franz Schwarz
wurzel grünen Salat Endi
vien Radieschen Italiener
Blumenkohl Hollander Moth
kohl empfiehlt

MarZt 13 im Keller
AlleSortensehrschöneSpeise

kartoffeln gut kochende Hülfen
früchte empfiehlt

Martt 3 Marienbivliothey
im Keller

MI
ZZSttH ÄSviiv

MM GÄVVII
nur beste Böhmische staubfreie Waare

gerissen und ungerissen

HMSaune Damm Lnx s Da tn
Z GI t NG WGtt W

in jeder Preislage
VGI ÄU

Fertige Bezüge uns Ketttücher
Fertige Cmwerts Pll ikm x Paradekisie

einfacher sowie hocheleganter Ausführung

aucr u Pichsand
in großen Poskti bei leichter Abführe
abzugeben Grub bsi Ammendorf

Wir verlegten unser Contor nach
KZS MAGS KÄT NSKG T

Hallescher Verein
für Kohlenbergbau und Briquettesfabrikation

Metiengefellschaft

Die C7 O M iGLG schk Mustk Schult
gegründet 18 gr Markerstratze tv

beginnt den am 4 April
Unterrichsgegenst SIitalienischer Unterricht von Prof Ini i

Für alle Streich und Blasinstrnmente stehen bewährte Lehrkräfte zur
Verfügung

Anmelduuge nehme täglich entgegen von tl S Uhr

Prospekte bei 5i i un
Die höhere Madchenschule in den Fraucke schen Stiftungen beginnt das

Schuljahr am Montag den i April Vormittags um 8 Uhr Anmeldungen
neuer Schülerinnen nehme ich täglich von 12 1 Uhr entgegen Tauf und Impfschein
der betr Kinder sind dabei vorzulegen

Der berühmte

MMM 8 WsMitZ
ist bei Gelenkrheumatismus und
allen rheumatischen Schmerzen
Gicht Podagra zc die beste
Ginreibung die es giebt schon
nach dem ersten Einreiben lassen die
Schmerzen nach und der Patient kann
ruhig schlafen auch bei Ent
zündungen aller Art Wnndlanfen
Wundliegen Husten Brnst n
Magenleiden hauptsächlich aber
auch bei Unterleibsbrnchleiden
bewährt sich der Balsam durch
schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke uf
den Dosen zu haben ä 1 Mark 60 Pf
und 30 Pf mit Gebrauchsanweisung
in allen bekannten Apotheken

Pknsions Grsuch
Für einen Knaben von 10 Jahren welcher

sich wegen eines Ohrenleidens längere Zeit
in Halle aushalten muß wird in einer guten
Familie Pension gesucht

Offerten mit Preisangabe und sonstige
Details beliebe man bis 1 April im Hotel
Stadt Hamburg unter Chiffre R LZ IOC
abzugeben

Vom 1 April befindet sich meine

W hm ,g ZkMtr 14
Hebamme

Meine Wohnung befindet sich jeyt

kleiimlimiMn G II Ir
Vr WOF Sr

Iö WIüAssk IZ
Der Unterricht des Sommerhalbjahres

beginnt Dienstag den llv April
Anmeldungen werden in den Nachmittags

stunden entgegengenommen
A,

Zur den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvjz sche Buchdruckerei R Nietschmann M Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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